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Eigentlich halten sich Chamä-
leons am liebsten in Bäumen und
Sträuchern auf. Am Wochenen-
de kommt das schuppige Kriech-
tier aber in die Stadt, um an zig
Orten Kulturluft zu schnuppern.
Das Tierchen, das seine Augen
überall hat, ist das Wappentier
der Kulturnacht, die ganz Thun
jeweils in eine grosse Bühne ver-
wandelt. Zudem locken Mit-
machangebote, selbst künstle-
risch tätig zuwerden. Ausserge-
wöhnlich etwa die Aktion von
Michael Streun, der als Dozent
an der Schule für Gestaltung in
Bern und Biel Aktzeichnen lehrt:
Im Foyer des Architekturbüros
Brügger in der Scheibenstrasse6
bringt der Thuner Kunstmaler
den Besucherinnen und Besu-
chern der KulturnachtAktzeich-
nen mit echten Modellen näher.
Um 19 Uhr und immer zurvollen
Stunde bis zur letzten Session
um 22 Uhr bietet sich die Chan-
ce für alle eine neue Seherfah-
rung zu machen und auf Papier
zu bringen. «Zwischen Zeich-
nendemundModell besteht und
entsteht eine Energie», erläutert
Michael Streun. Anspruchsvoll
sei die Wahrnehmung von De-
tails, Licht, Schatten und Dreidi-
mensionalität. DerOrt, so Streun,
sei ideal,weil das Foyer über eine
kleine Bühne verfüge, auf der
sich die Modelle positionieren
könnten. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich,Material wird
gestellt. Pro Session finden
20 Zeichnerinnen und Zeichner
Platz: Wer zuerst kommt, zeich-
net zuerst. Zuschauer sind aus-
drücklich unerwünscht ...

Kultur in allen Facetten
Seine hervorragenden Augen
kann das Chamäleon einzeln
steuern, um sein Ziel zu taxieren.
Diese Gabe wäre den Besuchen-
den derThunerKulturnacht auch
zu wünschen. Denn um aus
Kunst undArchitektur, Jazz, Pop
undRock, Klassik, Lesungen und
Erzählungen,Theater und Klein-
kunst, Volks- und Weltmusik
auszuwählen, braucht es einen
scharfen Blick. Erschrockenwäre
das bunt schillernde Geschöpf-

chen wohl über den Kurzfilm
«ToteTiere» im Schloss Schadau
ab 22 Uhr. Die Produzenten Da-
vid Oesch und RemoRickenbach
stehen anschliessend für ein Ge-
spräch mit dem Publikum zur
Verfügung.

Noch ein paar Chamäleonbli-
cke ins überbordernde Pro-
gramm, das auch für Kinder et-
was bietet: DasAllgemeinwissen
lässt sich im Hotel Rathaus auf
die Probe stellen, allein oder in
der Gruppe bei «Quiz Time». Im
Hotel Krone lassen die Schloss-
spiele Thun Loriot-Sketche zum
Kaputtlachen aufleben. Und der
Filmclub Zauberlaterne zeigt im
Kino Lauitor ein lustiges Kurz-
filmprogramm für Kinder in Be-
gleitung ihrer Eltern.

Im Schloss Thun gibts für die
Kleinen das Kinderkonzert «Ä
klingendi Gschicht vomHixihäxi
u simverlornige Bäse»mit Ursu-
la Krummen und Eva Klaus. Das
«Chinderchörli vomRächteThu-
nerseeufer» lädt derweil kleine
und grosse Interessierte zum Jo-
delworkshop ein. Und wie Tan-
gobarock klingt, präsentieren die
SchlosskonzerteThun imSchloss.

Jungbürgerfeier imMokka
ZumzweitenMal imRahmender
Kulturnacht sind die 18-jährigen
Schweizerinnen und Schweizer
wie auch die 18-jährigen Auslän-
derinnenundAusländerderStadt
Thun und derGemeindenHilter-
fingen und Oberhofen ab 19 Uhr
zur Jungbürger- und Mündig-

keitsfeier ins Mokka eingeladen.
Mit dabei sind die Rap-Connec-
tion Disko4Stack und der Slam-
Poet Noah Oetterli.

So ein Chamäleon besitzt eine
Schleuderzunge, diewie ein Las-
so funktioniert.Mögen die Besu-
chenden solche Treffsicherheit
beweisen bei der Qual der Wahl
der insgesamt über hundert kul-
turträchtigenAuftritte.Alsmagi-
scher Vorbote zeigt sich das
Schloss in den Abendstunden
bunt gepunktet. Der Auftakt zur
Kulturnacht findet bereits am
Freitagabend statt: Traktorkestar
spielen ab 20 Uhr auf dem Rat-
hausplatz (siehe auch Seite 23).

Das ganze Programm und Tickets:
www.kulturnacht.org

Von A(ktzeichnen) bis Z(auberlaterne)
Kulturnacht Die Thuner Kulturnacht feiert am Samstag die lokale Kunst mit 58 Angeboten an 33 verschiedenen
Orten. Am Abend zuvor spielt Traktorkestar Hochgeschwindigkeitsblasmusik auf dem Rathausplatz.

Er lädt im Rahmen der Kulturnacht zum Aktzeichnen: Der Thuner Künstler Michael Streun. Foto: Patric Spahni

«Zwischen
Zeichnendem
undModell besteht
und entsteht beim
Aktzeichnen
eine Energie.»

Michael Streun
zu seinem ungewöhnlichen
Angebot im Rahmen der
Thuner Kulturnacht vom
nächsten Samstag

Oberlangenegg Heute kann
Daniel Wenger-Gerber, Fisch-
bach, seinen 85. Geburtstag
feiern.Wir gratulieren dem
Jubilar dazu ganz herzlich,
verbunden mit den allerbesten
Gesundheits- und Glückwün-
schen. Für das neue Lebensjahr
wünschen wir Daniel Wenger
viele schöne Stunden und
weiterhin alles Gute. (lhl)

Eriz Wir gra-
tulieren Vreni
Fahrni von
der Losenegg
im Eriz zum
85. Geburtstag,
den sie heute
feiern kann.

Trotz gesundheitlicher Be-
schwerden ist sie nach wie vor
eine grosse Stütze im und ums
Haus. (egs)

Thun Vreni und Jean-Pierre
Schneider feiern heute ihre
diamantene Hochzeit. Immer
noch sind beide gesund und
mobil und haben ihre eigenen
Hobbys. Vreni trifft sich gerne
mit Freundinnen zum Käfele,
Jean-Pierre macht immer noch
aktiv Musik bei der Nostalgie-
Kapelle und dem Oberländer
Militärspiel. Jeden Mittwoch-
nachmittag schwingen die
beiden ihr Tanzbein und unter-
nehmen gerne kleinere Reisen
zusammen.Wir gratulieren den
beiden von Herzen zu diesem
Ereignis und wünschen ihnen
noch viele weitere gemeinsame
und glückliche Stunden. (egs)

Wir gratulieren

Eisenbahnamateure
zeigen ihre Anlage
Thun Im Betriebsgebäude des
Bahnhofs zeigen die Eisenbahn-
amateure ihre grosse Modell-
bahnanlage in Spur0.Auf derAn-
lage sind rund 500 Meter Gleise
sowie 100 Weichen und Doppel-
kreuzungsweichen verbaut. (pd)

Öffnungzeiten: 26./27. Oktober
sowie 2./3. November, am Sams-
tag 13.30–17 Uhr, am Sonntag
10–12 und 13.30–17 Uhr.

Nachrichten

Tage der offenen Tür 25.–26. Oktober 2019
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Freitag, 25. Oktober 2019, 8.00–12.00, 13.30–19.00 Uhr und Samstag, 26. Oktober 2019, 9.00–16.00 Uhr


